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Presse-Information

MGI JETvarnish 3D Web 400: Rotative digitale UV-Spotlackierung und Metallisierung in einem Produktionsdurchgang

Langenhagen, 24. August 2026 – Konica Minolta startet die Markteinführung der JETvarnish 3D Web 400. Das System ist die neueste Generation der digitalen Rolle-zu-Rolle-Veredelungssysteme von MGI Digital Technology. Es ermöglicht UV-Spotlackierung und Metallisierung in nur einem Durchgang. Die Lösung eignet sich für viele verschiedene Bedruckstoffe und lässt sich für den Einsatz mit Offset-, Flexo-, Toner- oder Inkjet-Druck kombinieren. Das System ist ab sofort verfügbar.

Die JETvarnish 3D Web 400 richtet sich speziell an Etikettendruckdienstleister und Hersteller flexibler Verpackungen. Es sichert ihnen eine hohe Flexibilität in der Auftragsverarbeitung, unterstützt eine wirtschaftliche Produktion von kleinen bis mittleren Auflagen und hilft, kurze Lieferzeiten und Personalisierungen anhand variabler Daten umzusetzen. 

Dies hat auch für Markeninhaber und Druckeinkäufer wesentliche Vorteile: So hilft das das System, die Einführung neuer Produkte zu beschleunigen, dank digitaler Veredelung die Attraktivität von Produkten im Regal zu erhöhen und letztlich die Markenwahrnehmung zu stärken. Sie können zugleich rasch auf Marktimpulse reagieren und sich am Point of Sale klarer differenzieren. 

3D-Veredelung mit vielfältigen Optionen

Die JETvarnish 3D Web 400 veredelt gestrichene und ungestrichene Materialien, synthetische Bedruckstoffe und Selbstklebeetiketten mit UV-Spotlackierung und Metallisierung – flach oder taktil erhaben. Das System ist in mehreren Konfigurationen erhältlich: mit einem oder zwei Lackwerken sowie mit oder ohne der Folienstation iFOIL. Optional ist ebenfalls ein semi-rotatives Stanzwerk für die Inline-Verarbeitung von Etiketten verfügbar: Sie ist zusätzlich mit zwei Längsschneidern sowie einer automatischen Höhenverstellung für unterschiedliche Bedruckstoffstärken (Gap Master System) ausgerüstet. 

Die Bedienung erfolgt über eine einfache, intuitive Eingabeoberfläche mit vielen wertvollen Funktionen zur Steuerung und Überwachung der Maschine. So setzen Bediener auch komplexe Veredelungen um, die mit konventionellen Technologien nur schwer oder gar nicht erreichbar sind.  
Die MGI JETvarnish 3D Web 400 bietet den Anwendern interessante Möglichkeiten:

· UV-Spotlackierung und Metallisierung in nur einem Produktionsgang,
· Rollenbasierte Veredelung für Etikettendruckdienstleister und Hersteller flexibler Verpackungen,
· Für flache und taktil erhabene Spotlackierungen sowie Metallisierungen und optional mit Stanzen, Schneiden und Entgittern,
· Das Veredelungssystem bietet eine hohe Passgenauigkeit, eine Produktion bis zu 42 m/min und kann aufgrund der TIFF-Vorlage, voneinander abweichende Lackschichtdicken von flach bis maximal 232 Mikrometer in einem Design erzeugen,
· Hohe Flexibilität in der Auftragsverarbeitung, wirtschaftliche Produktion von kleinen bis mittleren Auflagen, kurze Lieferzeiten und Personalisierung variabler Daten nach Bedarf,
· Automatische Korrektur der Registrierung nach Abgleich der Referenzvorlage bei Schräglage, Dehnung, Schrumpfung und Verschiebung im laufenden Betrieb mit dem MGI Smart Scanner (AIS),
· Effektvolle Metallisierung von Folien in vielen verschiedenen Farben u.a. auch Hologrammapplikationen von 200 bis 400 mm Bahnbreite,
· Hochwertige Verarbeitung von gestrichenen, ungestrichenen und strukturierten Materialien, Folien und Selbstklebeetiketten.
Der Printservice-Provider Alfopa aus der Slowakei nutzt das System bereits im Produktivbetrieb. „Die Möglichkeiten unseres MGI JETvarnish 3D Systems, das sowohl über eine Flexo-Druckeinheit als auch über eine Stanzstation verfügt, haben die Durchlaufzeiten in der Etikettenproduktion verkürzt“, bestätigt Ludmila Čintalanova, Geschäftsführerin des Unternehmens. „Durch das Auftragen des Primers über die Flexo-Einheit können wir eine größere Materialvielfalt verarbeiten. Dank der Stanzstation liefern wir das Etikett am Ende bereits vorgeschnitten aus. Das macht einen zusätzlichen Maschinenlauf überflüssig.“

Mirko Pelzer, Offering Manager Deutschland & Österreich Professional Printing bei Konica Minolta, erläutert: „Die JETvarnish 3D Web 400 ist ein gutes Beispiel dafür, wie wir Druckereien, Verarbeiter und Hersteller dabei unterstützen, neue Geschäftsmöglichkeiten zu entwickeln und Effizienz zu steigern. Dank vollständig digitaler Integration und vereinheitlichter Arbeitsabläufe  bietet das System alle Bestandteile einer Industrie 5.0-gerechten Produktion: optimale Qualität, reduzierte Herstellungskosten, geringere Umweltbelastung, Arbeitsbereicherung und Wohlbefinden am Arbeitsplatz.“

WE.LOVE.PRINT – Veredelung macht Print erlebbar
Mit der JETvarnish 3D Web 400 zeigt Konica Minolta, wie Print durch digitale Lack- und Folienveredelung seine Stärken ausspielt: mehr Wertigkeit, stärkere Haptik und höhere Aufmerksamkeit am Point of Sale. In diesem Verständnis steht auch die Brancheninitiative WE.LOVE.PRINT. Sie bietet mit ihren Initiatoren – den Verbänden der Druck- und Medienindustrie, dem FMP, der Agentur HOTSUSHI, BERBERICH Papier und Konica Minolta – eine unabhängige Plattform für Information, Aufklärung, Partnerschaft, Vernetzung und Talentförderung. Ziel ist es, das Potenzial, die Wandelbarkeit und die Zukunftsfähigkeit von Print sichtbar zu machen und die Branche in eine nachhaltige Zukunft mit Print zu begleiten.

Weiterführende Informationen:
Produktübersicht zur MGI JETvarnish 3D Web 400

Diese Meldung steht Ihnen in unserem Newsroom zur Verfügung. Folgen Sie Konica Minolta auch auf LinkedIn und YouTube.

Internetseite: https://www.konicaminolta.de/
Newsroom: https://www.konicaminolta.de/de-de/presse
Blog: https://www.konicaminolta.de/de-de/blog
Bilddateien: https://konicaminolta.eu/mediastore-public
 

Über Konica Minolta Business Solutions Deutschland
 
Konica Minolta Business Solutions Deutschland gestaltet den digitalen Arbeitsplatz und begleitet seine Kunden als Technologie- und Managed-Service-Provider durch die digitale Ära, indem es für seine Kunden Mehrwert durch Daten schafft. Mit seinen smarten Office-Produkten wie marktführenden Drucksystemen, Cloud-Services und IT-Dienstleistungen unterstützt das Unternehmen u. a. mobiles Arbeiten und die Optimierung und Digitalisierung von Geschäftsprozessen. Dabei ist Konica Minolta zum fünften Mal in Folge zu einem der Top-platzierten Managed Service Provider in Deutschland gewählt worden (laut iSCM), der im Rahmen seiner IT-Dienstleistungen vielfältige Business Software sowie Business-Intelligence- und ECM-Lösungen bietet.

Darüber hinaus begleitet Konica Minolta als einer der führenden Anbieter in den Bereichen Produktionsdruck, Inkjet, Veredelung und Etikettendruck seine Kunden bei der Entwicklung neuer Geschäftsmöglichkeiten - mit modernster Technologie, Software und neuesten Innovationen in den Bereichen Druck, Anwendungen und Know-how. 
Mit weiteren Lösungen deckt Konica Minolta ein breites Spektrum an Hardware, Software und Dienstleistungen ab. Dabei garantiert das Unternehmen Kundennähe und professionelles Projektmanagement über den direkten Vertrieb sowie rund 200 Partner.
Den Hauptsitz der Konica Minolta Business Solutions Deutschland GmbH in Langenhagen leitet der Geschäftsführer Werner Theißen und Hideki Takeda. Die Konica Minolta Business Solutions Deutschland GmbH ist eine 100% Tochter der Konica Minolta Inc. mit Sitz in Tokio, Japan. 

Mit rund 34.300 Mitarbeitern weltweit (Stand Ende März 2026) erzielte Konica Minolta, Inc. im Geschäftsjahr 2025/2026 einen Nettoumsatz von rund 5,93 Milliarden Euro. Das Unternehmen wurde mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis 2024 ausgezeichnet.
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